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A n fra g e 

der Abgeordneten DDr. König 

und Genossen 

an den Bundesminister für Justiz 

betreffend Strafverfahren gegen die Mitglieder der 

ARGE-Kostenrechnung. 

Der Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

hat bereits im Sommer 1980 der Oberstaatsanwaltschaft 

Wien eine auf den § 84 StPO gestützte Sachverhaltsmit­

teilung im Zusammenhang mit den Auftragsvergaben 

an die ARGE-Kostenrechnung bzw. mit der Abwicklung 

der aufgetragenen Arbeiten und ihrer Verrechnung 

durch die ARGE-Kostenrechnung übermittelt, da ge­

gründete Verdachtsmomente hervorgekommen waren, 

daß sich die Mitglieder der ARGE-Kostenrechnung 

gerichtlich strafbarer Handlungen schuldig gemacht 

hatten. 

Es ist bisher nicht bekanntgeworden, welchen Verlauf 

dieses Strafverfahren genommen hat, welche Personen 

in strafrechtliche Verfolgung gezogen wurden und in 

welchem Stadium sich dieses Verfahren befindet. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Justiz folgende 

A n fra g e: 

1) Gegen welche Personen wurden auf grund der Sach­

verhalUmitteilung des Bundesministers für Gesund­

heit und Umweltschutz Verfolgungshandlungen von 

seiten der Staatsanwaltschaft Wien eingeleitet? 

2099/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

2) Wegen welcher strafbarer Handlungen wurden 

die Verfolgungshandlungen beantragt? 

3) Welche Handlungsweisen von Mitgliedern der 

ARGE-Kostenrechnung wurden von der Staatsanwalt­

schaft Wien als strafrechtlich relevant ange­

sehen? 

4) Worin bestanden die Verfolgungshandlungen von 

seiten der Staatsanwaltschaft Wien? 

5) Wurde die Strafsache bei Gericht (Landes­

gericht für Strafsachen Wien) anhängig gemacht? 

6) Kam es zur Einleitung 

a) gerichtlicher Vorerhebungen? 

b) der Voruntersuchung? 

7) Wenn ja: 

a) Gegen welche Personen? 

b) Wegen welcher strafbarer Handlungen? 

8) In welchem Stadium befindet sich das Strafverfahren? 

9) Mit welchem Schadensbetrag hat sich die Republik 

österreich dem Strafverfahren als Privatbeteiligter 

angeschlossen? 

10) Wann ist voraussichtlich mit einer Beendigung des 

Strafverfahrens zu rechnen? 
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